
?<l s t t i . Dinstag den 2. September 1851
Z. 462. 2 (3) Nr. 795H15U2.

K u n d m a c h u n g .
Die k. k. Statthalters beabsichtigt den Holz-

bedarf zur Beheizung ihrer, dann der Amtslo-
culitäten der Hauptcasse und des Steueramtes,
welcher für den nächsten Winter 1851/52 bei-
läufig in 180 n. ö. Klaftern 24Migen harten
Brennholzes und in l Klafter weichen Holzes
bestehen dürfte, im Wege elner O f f e r t e n '
V e r h a n d l u n g deizuschaffcn.

Es ergeht sonach hiennt an alle wferungs-
lustige die Aufforderung, ihre, auf emem 15 kr.
Stämpel geschriedcnen dießfalligen Offerte, vcr.
s iegel t bis 25. S e p t e m b e r 1851 beim
Cinreichungsprotocolle der Stattlialtere> mit der
Ueberschrift: ttHolzlieferungö- O f f e r t fü r
die k. k. S t a t t h a l t e re i " versehen, zu
übergeben.

Das zu liefernde Holz muß trocken, in durch-
aus guter Qualilität, in das Landhaus und theil-
wcise in die Burg gestellt, klafterweise aufge-
schlicktet, übergeben werden.

Die Lieferung hat nach Maßgabe des Bedar-
fes über Aufforderung des Statthalterei-Secre-
tariates zu geschehen, und der Abschluß eines
förmlichen Contractes und der Erlag eines Va-
diums und einer Caution kann unterbleiben, Falls
der Offerent sich herbeiläßt, die Vergütung für
die gelieferten ersten zwanzig Klafter als Sicher-
heit, für die Einhaltung der Lieferung in Quan-
tität und Qualität bis zum Schlüsse der Heizpe-
riode unbehoben zu lassen, während ihm die
weiteren Lieferungen von Fall zu Fall nach be-
wirkter Uebernahme, gegen gestäwpclte Quittung
bar werden bezahlt werden.

Sollten Lk'ferungslu»ngc bei dieser Gelegen-
heit auch Anbote für andere Behörden und Aem-
ter stellen wollen, so werden solche Anbote an
die betreffenden Behörden zur Erledigung abgetre-

'ten werden. !

Von der k. k. Statthalterei. Laibach am!
2«. August 1851.

Z. 466. 2 (2) Nr. ,7<l5tt.
C o n c u r s - Kundmachung.

Durch die Dicnstes - Resignation »es k. k.
provisorischen Steuer-Einnehmers zu Kindbcrg,
Georg Weinschank, ist die Stelle eines provisori«
schen k. k. Steuer-Einnehmers im Kronlande
Steiermark mit dem Gehalte jährlicher 7W fl.
C M. in Erledigung gekommen.

Jene, welche diese, ober eine durch Besetzung
derselben offen werdende k. k, provisorische Sttuer-
Einnehmersstelle, mit dem jährlichen Gehalte von
6W ft., zu erhalten wünschen, haben ihre Gesuche
im Wege der ihnen vorgesetzten Behörde läng-
stens bis Ende September d. I . an die
k. k. Bezirkshauptmannschaft Brück einzureichen.

Jedes Gesuch muß mit den legalen Nach-
weisungen über die vollständigen Kenntnisse im
Steuer-, Caffe- und Rechnungsfache, über Alter,
Stand, gegenwartige und frühere Dienstleistun-
gen, Sprachkenntniffe, Moralität und sonstige
Eigenschaften und geistige Ausbildung documen-
tirt seyn.

Da übrigens mit der Dicnstesstclle eines pro«
visorischcn Steuer - E-nnchmers auch die Pflicht
zur Legung einer, dem Betrag der jährlichen Be-
soldung gleichkommenden Caution verbunden ist,
so muß dem Compctenzgcsuche auch der Beweis
beigelegt werden, daß der Bittsteller der Cautions-
psticht nachzukommen vermöge.

Von der k. k. Finanz-Landes-Direction für
Steiermark, Kälnten und Krain. Gratz am 20.
August 1851.

Z. 469, a ( I ) Nr. 257».
E d i c t .

Von dem k. k. Oberlandesgmchtc für Karn-
ten und Krain wird bekannt gemacht, daß die
3te ordentliche Schwurgerichtssitzung im Spren»

gcl des Landesgenchtcs Neustadt!, am Montage
27. October ! 6 5 l um 9 Uhr Vormittag zu
Neustadt! eröffnet werden wird, und daß von dem
Präsidenten dieses Oberlandesgcrichtes zum Bor-
sitzenden dieses Schwurgerichtes der Herr '̂an
oesgerichts - Präsident Joseph v. Scheuchenstuel,
und zu dessen Stellvertreter der Herr Landesgê
richtsrath Joseph Vcßel ernannt worden sind.

Klagenfurt den 21 . August 185,1.

Z. 770. ^ ( V ) ^ Nr. 2571.
K u n d m a c h u n g .

Die gefertigte k. k. Postdirection hat eine
Uebersicht der Postgebühren für die von Laibach
und beziehungsweise von Krain Übelhaupt ins
Ausland zu versendenden und von dort einlan-
genden Briefe nach der ersten Gewichtsstufe zu-
sammenstellen lassen. Um nun auch dem corre-
spondirenden Publikum dle selbststandige Bemes-
sung der Gebühren für Bnefe ins Ausland zu
ermöglichen, ist diese Uebersicht in einem entspre-
chenden Quantum in Druck gelegt, und auch zum
Verkaufe bestimmt worden, was hiermit mit
dem Beisatze zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird, daß die einzelnen Exemplare davon, sammt
dem bis zum heutigen Tage vervollständigten
Meilenweiser um den Preis von 38 kr. bei dem
hiesigen k. k. Postamte bezogen werden können.

K. k. Postdirection. Laibach am 25. Aug. 1851.

Z. 471. 3 ( l ) Nr. 7242
K u n d m a c h u n g

Aus Anlaß des Eiscnbahnbaues zwischen Lai-
bach und Loitsch ist mit hohem Ellasse des M i '
mstenums des Imiern vom 3. Mai d. I . , Nr.
7361, und der darüber ecfloffcnen hohen Statt-
halterei-Verordnung vom 8. Mai l. I . , Nr.

!4tt55, die Errichtung einer politischen AmtS-
Expositur in Franzdorf Behufs der Uederwa
chung der Arbelter beim Eisenbahnbaue bewilligt
worden.

Dieses wird in Folge lioher Statthalterei-
Vcrordnung vom 20. t>. M . , Nr. 7753, mit
dem Beisatze zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß die politische Amtsexpositur in Franzdolf am
HU. August I t tä i in Wirksamkeit getreten ist.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach den
30. August 1851.

Z- 461. a (2) Nr. ! 75i pol.

AVVERTIMENTO.
Non. essendo slata presentata nel ter-

mine assegnalo call' Avvertiraento Magi-
straluale dda, 28 Giugno a. c. JV. J 3 5 5 ;

ed inserto nellaGazzelta polilica diLubiana
ai Nri. i54, i59e io5, dda. 8, 14 e 21 Luglio
dell' anno COIT. nessuna offerta per la irn-
presa della macell tzione e vendila delle
carni in quest a citta e suo terrilorio, pe'r 1'
epoca dal 1, Novembre ,ööi a tutto Ultobre
i85a; cosi in consonanza a conchiuso del
locale inciito ConsigJio Amministrativo
dda. a3 COIT. Agoslo JN'r. Ö60 il Map].
sh-ato delia scdelissima libera cilta porto-
Iranco e dislretto di Fiume, porla ad uni-
versale intelligenza qiianto segue:

' J ) Lc condizioni indicate nel sopra-
jvociit«) Avvertimcnio, salve le seguenii
jmodihcazioni, reslano in pien vigore. —

2) Li 20 Seltembre p. v. nelle solite
jure d1 Aiifizio maLLulint« si terra d'lunanzi
la delegalavi commissione un pubJico in-
canto orale per la prowisla, raacelJa/Jone
c veudita a dcLLaglio delJa carne bovina
e degli animali niinuli — si acceteranno
pcro sino le ore 10. del giorno medesimo
anche offerte suggellate , da esscre apertc
dopu chiuso il TrotücoHo dell' incaulo
orale.

3) Ri5ultaudo dopo la clnusura del
Protocollo pari offerta in scrilto ed a voce

si riprender4 1' incanto sra Rli uguali offe-
renti. & ö

4) L' impresa veni tosto daJla consi-
dente commissione deliberata verso la
nnglior offerta inferiore e part al preuo
hscale.

5) 11 prezzo del la carne bovina senza
gionla vieue lissato in carantani Nove
per funlo, qucllo degli animali minuti
anche senza gionla poi viene fissalo in
carantani sette per fun to", e quallora 1'
offer ta per la carne bovina fosse minor«
di car. ö per funlo il prezzo degli animali
minuti sara inferiori di un carautano a
quello della carne bovina,

6) Tulle le gionte si vendcranno sotlo
il prezzo slabilito per la carne degli animali
miuuti.

7) La cauzione si riduce a si. 10000,
ed il vadio si fissa in si, jooo.

8) Nel giudicare il min ore e maggiore
vanlaggio d' un offerta, servira di" base
il solo prezzo esibito per la vendita della
carne bovina.

Dal Civico Magisirato Fiume 25 Aco-
sto i85i. b

Z. l08 l - ( l ) Nr. 30l8.
E d i c t .

Bon dein k. k. Bezirksgerichte Tittich wird b,,
kalMt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Herrn Michael Schuster
von Gottschee, in die executive Feilbietung der. dem Hrn.
Joseph Pollcmz gehörigen, im vormaligen Grund-
buche ver Herrschaft Weirelburg »uu Nett. Nr. I » ,
und 18'/« vorkommenden, genchttich auf 1302 si. 25 kr.
geschätzten Halvhube sammt An- und Zugehör, Eonsc.
Nr. >0 zu Gurkdorf, wegen schuldigen 300 fl. «. ». <'.
gewilliget, und hiezu drei Termine, als: den I . auf
r>,n l8, September d. I . , d,n 2. auf b,n >6. October
d. I . und den 3. anf den «8. November d. I . , jedes«
m l̂l um ll) Uhr Vormittags im Olle Gurtseld mit
dem Anhange bestimmt, daß diese Realität nur bei der
dritten Feildielungstagsahung unter dem Gchätzungs'
werth? hintangegegeben werden würde.

Der Grundduchsertract, das Tchatzungspro.
tocoll und die Licitalionsbedingnisse können hieramts
eingesehen werden.

Sittich am 7. August «851.

Z. 1087. ( !) Nr. 3204.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird hie.
mit zur öffentlicktn Kenntniß gebracht:

D^s k. k. LandeSgericht zu Neustadt! habe mit
hoher Verordnung von 20. August d. I . . Z. ,635.
den Grundbesitzer Anton Opalk von Struschte als
Verschwender zu erklären befunden, welchem sonach
von Seite des geselchten Bezirksgerichtes Herr Io .
hann Pibeinik von Nasstnsuß olö Curator beigegcr
den worden ist.

K. k. Bez. Gericht Nassenfuß am 26.August ls5I .

Z. >086. ( l ) 3i l . ^304.
E d i c t .

Aon dem k. k. Oeznl5gerickte Plam'na wird be»
kannt gegeben, daß zur 8;osnat)me der, in der Exe'
llllion5sacke deß M^lhiai^ Giedenz von Höfflcrn,
wider Ucsula Vi^lö von ^liederdorf, p«w. aus dem
UccheUe vom 30. Aptil 1847, Z. 1353, schuldigen
l5 f l. c. ». « , bewilligten ereculiven Feilbietung
der auf den im Grundbuche H^aSderg »nl> ^iecls. Nr.

l60 l und 60<N vorkomm,nden, dem Gregor Vi«iö
! eigenNnnnIichen Realitäten sichergestellten Fordtruna
!p>. 300 fl. aus dem Uedergaosvertrage vom 12. No.
v.mbec lÜ39, die Tagsatzungen auf den 20. Auau>7
20. Sepllmber und 20. October l I . , jedtsm^
<^üh 9 - 12 Uhr ln, Gtnchtksihe mit dem Anh.n,ge
anberaumt worden seyen , daß die Forderung dci rel

^ 3cen Tagfatzung auch unter dem Nennwerlhe hintan»
gegeben werden wird.

Der Glundbuchserlracl und die ilicilalionsbebing.
nisst können hlergerichts in den gewöhnlichen Amls-
stunden eingesehen werden.
Nr. 6700.

A n m e r k u n g . Nachdem bei der I , Tagsatzung
tem Änl-ot erlulgle. wird zur zweiten Tagjayung
um 20. September l. I - geschrltlen werden.

H. k. Bez. Gelicht Planina am 20. August !Ü5 l .
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Z. 1074. ( l ) l> Nr. 2965.
E d i c t .

Von dem k. s. «ezirksgeiichte St . Marlin wild
hienm kund gemacht:

Man hade über Ansuchen des Gevrg I l lovar
von Trebelev, wider Barlhelma Roic von Volarle,
wegen aus dem w. ä. Vcrglnche ^<i<,. 26. Februar
,849 und 15. December 1849, dann aus dem ge-
lichüichen Vergleiche licio. 24. September 1850,
schuldigen Oapitalsbeiragen v l . 376 fi- 37 kr., pr.
66 f l . !2 kr. Und pr. 35 f l . ; ferner wegen der vom
ersten Capitalsbetrage sei: 26. Februar 1849 und
vom 2. Capitale seil 15- December 1849 laufenden
5 ^ Zinsen und der Ereculionskosten, die crecucivc
Fellbieiung der, dem Barthelmä Roic gehörigeii,
zu Volaule «ul, Const. Nr. 20 liegenden, und im
vorbestandenen Grundbuche der Hnrschaii Wiirelderg
»ul> Reclf. Nr 131 vortommenten '/« Hübe bewil-
liget, zu deren Vornahme 3 Termine und zwar au,
den 22. September, 2^. October und 22. Novem-
ber l. I . , jedesmal um 10 Uhr Vormittags m loco
der Realität mit dem Beisätze bestimmt, daß die Rea-
lität, welche laut Echatzunqsprolocolls vom 12. Iul>
185 l , Z. 2672, auf l322 fi. bewcrlhe: erscheint,
für den Fal l , als sie wedec bei der ersten noch be>
der /»weilen Feilt'ietungZlagsatzung um oder üblr den
Schähungswerlh an Mann gebracht w^oen sollie,
bei der drillen Feilbictung auch unter dem Schaz-
zul!g5welll)« hiniangrgeb^n werden wild.

Das Scha'tzungbp.-olccoll, der Glundbuchserlracl
u:»d die Ll'itaiiollSdedingnisft können zu tc^ ge
wohnlichen Amlsstunden dci diesem Gerichte t ingl '
sehen wcrderi.

St . Mann, am l9. August 18ä>.
N«i t. k. Bez.-Richler:

Z h u b e r.

3. »060. (2) Nr. 26 l 3.
E d i c t

zur Ci i ib e l u f u ng d e r V « r la sse n s cha sts>
G l a u b i g e r.

Vor dem k. k. Bezirksgericht« Planina haben
all« Ditjemgen, welche an die Aellansnschafc des,
den 3. Iebruar IV51 verstorbenen Lukas Miksche,
zu Inknih, als Gläubiger e«ne Forderung zustellen
haben, zur Anmeldung und Darihuung derselben
drn 29. Octodet «U5l , Frlch 9 Ubr zu erscheinen,
o:«r b's dahin ihrAnmclduligs^esuch schrisllick zu ü'bec>
rnchen, w».v,,gkns dieien Gläubigern an die Vellassen»
schaff wi»',n sie duich di< Bezahlung del angemelde^
ten Forderungen ê schöpsc würde, kein wenerer An-
spruch zustande, a!tz insofern ihnen ein Pfandrecht ge-
buh".

Ptanma am l 2 . August 185l,

Z. 1083. (2) Nr. 6129.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bez. Gerichte Laibach I. Secr.
haben alle Diezenigen, welche a» die z^cilasse^schast
des dcn 2 l . April d. I . yieions veistordenen k. t.
Professors Hin. l)r. Anlon Schuber:, als Gläubige,
eine Fvtderung zu stellen haben, zur Anmeldung u.
Darihuung derselben den l3. September o. I . Früh
^0 Uhr zu erscheinen, oder bls dahin ihr Amnel.
dungsgesach schrifllich zu überreichen, widrigens die»
1er, Glaubigern an dle Veil^se-lschafr, wenn sî
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungeri
erschöpf! würde, kein weiterer Anspruch zustande,
al5 insoiern ihnen ein Pfandrecht gebührr.

Laiback am 23. August l 85 I ,

Z. l084. ^2) Nr. 538^.
(F d i c t.

Vor dem k. k. Gez. Gerichte Laidach I . Sccl.
haben alle Diejenigen, rvtlche an die V«rlassenschasi
des am 2l». Mä>z d. I . verstorbenen Domherrn
Franz Hav. Edlen v. Andnoli, als Gläubiger eine
Forderung ,̂ u stallen haben, zur Anmeldung ui d
Darlhuung derselben den 25. Sepiember d. I . u.-n
10 Uhr Voimillags zu erschelnen, oder bis dahin
,yr Äillneloungsgeiuch schnfilich zn üderreichei, . nii-
dtigens dicsen Gläubigern an die Vellajjenschafi, wen»
sie ourch cie Bezahlung der ange^eldeieil Forderu^
gen erschöpft würde, tein weiterer Anspruch zustande,
als inso'ern ihnen ein Pftnorechc gedüyrl.

Laibach am 24. August 185l.

:5- ^ Ü 6 ^ 7 ^ ) Nr. 5 l !6,
E d i c t

zur ^ ' n b e r u f u n g der V e , lassenscha fts«
^ G l ä u b i g e r .
U.<or d«rn l. k. Bezirksgeiichle Planina haben alle

Btelenlgen, welch« an bl< Vtllasserischafi t/es den
l7 . He,emder I860 uesstorbenen Haldhüblers S i
mon 'peiriv, von 2«vzek H. Nr. 7, als Gläubige!
«me Forderung zu stellen haben. zur Anmeldung
und Darlhuung der,ell?en den »3. Ociober 1851
fnil) 9 Uhr zn ersche'nen , ober bis dahin ,hr Anmel-
dungsgtsuch schliflllch zu uberinche,i, widtigens diesen
HläM'lijern an die Bcrla,ien,ch,,ft, wenn sie durch
die Bezahlung der angemeldeten Federung«« ,.-
schöpll würde, kein wetierer Ampruch zustande, a!s
insofern lhnen «in Pfandrecht gebuhrl.

K. k. Bez. Gelicht Plalima a,n K. I u l l 185».

Z. 1059. (3) Nr. 3743.
E d i c t

zu r E i n b e r u f u n g der Ve r l assenschas t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des den
24. März 1850 verstorbenen Michael I ^ k n v e , von
Untclloitsch Nr, 20, als Gläubiger einc Forderung
zu stellen habe», zur Anmeldung und Darthuung der-
selben den 20. Sept. l 85 l früh 9 Uhr zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überrei,
chen, widrigenö diesenGlaubigern an die Verlafsenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten Fo»
dermigen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
stande, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Planina am 28. Jul i 18Z1.

Der k. k. Bezirks-Richter:
Gertscher.

Z. 527. (3) Nr. 538.
E d i c , .

Vom k. k. Bez. Gerichte Planina werden die ge-
setzliche:« Orden des den 21. August 1Ü3N velstor»
denen Marl in Dlagoliö, von Zirtnitz Nr. 205, aus-
gefordeu, binnen einem Iabre, von dem unlenange-
setzlen Tage an gerechnet, sich bei diesem iüe> ^e^
richte zu melden, und unter Ausweisung ihres ge-
setzlichen Htbrechles ihre Crbsertlärung anzubringen,
widrigens die zUerlassenschafi mir jenen, dle sich erbs.
crkiäir l̂ aben, ueryaüdtl!, und ihnen emgeanlwones,
det nichc angetretene Theil der Verlassenschaft abe>
vom Staat« als erblos eingezogen würde, und den
sich allenfalls spater meldenden Orden ihre Cibsan-
sprüche nur so lange vorbehalten blieben, als sie durch
Verjährung nicht erloschen wären.

K. k. Bez. Gelich: Planina am 24. Jänner 1851.

Z. 1030. (3) Nr. 30M.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wild hiemit
bckanm gemacht: 6ß ,ey üder Ansuchen des Herrn
Georg Nemz von Oberfeinig lm iüezirke Kramdurg,
wegen ihm vom Herrn Iozeph Widmar von Manns'
bürg, aus dem Urtheile dlo. 18. Apnl 1850. Z. i219,
schuldigen 112 ft. e.».«., in die ereluiive Fetlbieiung
uachsteyendel, dem ließtern gehöliger, zu Mannödurg
t̂legc»,er Realitäten, als a) der im ehemal. GrundbU'

che 0er D. R. O. î ommenda Laioach «u!) Ulb. Nr.
2 4 8 ^ ourkomlnenden Böiese »l '1 relie.-illu; l» dcr de«il
ehem^ige^ Giundbuche ocs Hole» ManllSduig »ub
».Iĉ  v i l . 7, N«c:f. Äi,, 5 einverleidicn !0 tr. 1^/iüli pf-
Hude, uno <:) der im ehemal. GlUllobuche d.r Placr-
gülc Mann5burg 8u!i Utb. ^)tr. Ü vorkommenden <palb-
hübe geivlüigrc wulden, und zu deien Vornohme vl«l
Hagsaßungtl«, und zwar au« den 29. Seplemder, aus
den 29, Oktober, und auf len 29- November d. I . ,
jcdcsmahl l'üh 9 Uhr in k'co der !1ieali:alen mit dem
Heisatzc anberaumi woiden sinc>, da^ r!csclt:cn bei der
«rst.n und zweuen Feildielung nur um odei üb/r
ocn LchalZuugswerll', beider drillen Kellbltlunq aber
auch un.er ocm ^chätzungSwenhe hinlangegeben
werden.

Das Schatzungsprotocoil, die Grundbuchsextracte
und die Ltt!ta!ionSbedi>,gn!sse llegen hiciamis zu den
gewöhnllchen Amlssturwcn zu jedermanns ^ii.slchl
bereu.

K. k. Bezilksgecicht Slein am 2^. Juni «85l.
Der k. t. Nezilkslichtcl'.

Konscheg.
Z. 1033. (3) Nr- 3 4 t l .

E d i c t .
Bom k. k. Bezi'isgctichie Neustadll wild hie-

mil bekan.u gemacht: 6s sey üdcr Ansuchen 0eS
Herr» Johann Kuntara von Scemlnuckl, du.ch Hm.
Dr. RosNla, wegen schuldiger 40 fi. tz. M . o. «. c.,
die erecuiive KellbielUlig der, dem abwesenden (5^.-
lUlen Ioyann ^üukouc, durch dessen ^maiur Hecin
Dr. Suppantschilsch, gehöugen, im ehemaligen Giunb-
ouche des (>)Uies Ste!!,btückl«l>l» Urd. Nr.40 oort^m-
inenten, zu UiUernnaschou llegenoen Haldyulie, »m
^elichllichel, Lchätzu-igZwerlhe von l45 st. C - M . be
williqei, und seyen zu decen Vvlnahmc 3 Feilb'e-
tunaslags.oullgen, naml'ck au! den 20. ^eplember,
oen 1s. Onober und den 22. November l. I . , lm-
mer Vormittags von 9 b>s 12 U,)r >m O.le der
Psandrealnäc mtt dem Bnsatze angeoldne! worden,
daß solche bel dci 3. ztilbietungstagsatzuiig auch umcr
dem Schätzungswcrlhe würde hiniangegeben wcrdc-i

Die Schätzung, der Grundbuchöerlrac!, und d>e
Llcitationsbedmgnisse köanen hiergenchis emgtsehen
lvelden.

K. k. Bezirksgtlicht Neustadll am 23 I u l , I85 I .

Z. 1049. (3! «<l ^tr. 3305.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wild bekannt ge.
mach! : Es sey über Ansuchen der Joseph Manin«
«Aschen <5:den, durch Herrn l)r, Rudolf, wieder
Paul Kor^ ie von Kraren, dle erelulioe Feilblttung
dei im Glundduche der Herrschaft Zjlodnig «n!> Rccl.
l l 02 vorkommenden, auf 1706 fi. 50 kr. geschä>
<en slealilat in Krareii, wegen uns dem Urtheile dls

k. k. ^tadt.-und Landrechles Laibach ddo. 5. März
1850. Z. 4^,42, schuldige? 3000 fl. c. ». <!. be»
williget worden. Zu diesem Ende werden 3 Termine
auf den 22. September, 22. October und 21. No»
vember l. I . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco
der Reali,ät mil dem Beisatze angeordnet, daß wenn
bei der l . oder 2. Tagsayung nicht wenigstens der
Lcha'tzungswerlh erziel! werde» könnte, die Realität
auch unier der Schaßung dem Meistbietenden überlas,
sen werden würde.

Der G',u!,duchserttact, die Scdätzüng und die Li»
manonsbedingnisse können bei diesem Gerlchte einge»
sehea werden,

Egg am 2. August 1851.

Z. l054. (3) Nr. 5964.
E d i c t .

Vor dem k. k. Veziiksgerichte Laibach I . Section
haben alle Diejenigen, welche an die Ve>lassenschaft
des, den 27. Juli d. I . verstorbenen Herrn Joseph
Kallauer, Schneidermeisters u. Hausbesitzers hier, als
Gläubiger eine Forderung zu stellen haben, zur An»
meldung und Darlhuung derselben den 22. September
d. ) . , Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
illnneldungsgesuch schriftlich zu überreichen , widrigens
diesen Gläubigern an dieAerlassenschajt, wenn sie durch
die Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpit
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Psandrechl gebührt.

öaibach am 20. August 185l.

Z. 105«. (3) Nr 1495.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laibach,». Sec-
tion, wird hiermit bekannl gemacht:

Es scy von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Hrn. Iof. AaltholomäuS Volpi von Rovigno,
durch Hrn. Dr. Rack von Laibach , poto. einer Kor«
dcrung uon 280 fl. C. M . «. «. c , in die «recu»
tive öffentliche Versteigerung des, im Grundbuch«
der Stadt üaibach vorkommenden Hauses Conft. Nr.
32 zu i!aib.,ch in der Kapuziner'Vorstadt, im ge»
richllich erhobenen Schähungswerlhe von I0, l00 fi.
M . M . gewilliget, und zur Vornahme derselben
vor diesem Gerichte die dlei Feilbietungsragsatzungen
iuf den 2^. I lpieinber, auf den 24. October und
.,uf den 2^ Novembel l. I . , jedesmal Vormittag
u,n 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß
oieses Haus nur bei dce letzlen auf den 24. Nov.
l. I . angedemelen Feilbieiung. bei allenfalls nicht
erzitlicm oder üoerbotenem ^chähungswerth« auch
unier demselbcn an de., Meistbietenden hiniangegk'
den werden wird.

Die LicitallonSbedmgnissc, daS Schätzungspro«
locoll und der Grundbuchscrtract können bli diesem
Gerichte in ten gewöhnlichen Amlsstunden einge»
sehen we.den.

K. l . Btziltsgeticht Laibach, l l . Section, am
17. Juli 1851.

Z. »053. (3^ Nr. ?9S.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaidach wird
über Ansuchen der Frau Elisabeth Svete aus Ocho<
!N>a Nr I , hiemit derer, seil 30 Jahren unbekannt
qedliedcntr Ohegatle Andreas Svele, auf Ein Jahr
und Tag mit dem Beisätze vorgeladen, daß das
Ge<ich!, wcnn er wahrend dieser Zeit nicht erscheint,
oder das Eerichl auf eine andere Art in di« Ke>m<-
iüß scu,«s Lebens setzt, mil dessen Curator Hrn. Gtvlg
Dragier zu Boiovnica zur Todeserklärung schreiten
und über sein Vermögen die Abhandlung pflegen
werde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 21. März ! 8 ö l .

3 1050. (3) «r . 3219.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wild bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Hrn. Lorenz
Huß von iiukovih, wider Matthäus Uranker von
Kumpale, die erecmiue ^e>l!)ieiung der im Grund»
buche der Hellschafi Ogg »ul> R. Nr. 20 vvlkoM'
munden Hallchube in Kompale, welche sich derzeit
>m grundbuchlichen Besitze der Maria Urankcr befindet,
und laut Sckatzu>,a,spro!ocMes ddo. 3. Juli »85l,
Nr. 2379 , auf 959 fi. gerichtlich bewerthct wurde,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche doo. 7-
März, iniab. 27. Mai 1851 , Nr. 1080, schuldiger
223 fi. l.'. «. c. bewilliget worden, Des Vollzuges
wegen werden 3 T^gsatzungen auf den 24.S<plem»
der, 24. October und 24, November l. I - , ledes.
mal Vormi.tags um 9 Uhr in l«cu der ^calltät
mit dem Beis^ze angeordnet, daß del ver <j. Hag,
satzung auch ein« Veräußerung unter ler Schätzung

Statt finde. . .̂ . ^. ^. . ..
Die öicitalionsbedlnftnlsse, die Schätzung und

der Grundbuchsertract können in der hittortigen Ge-
richtskanzle, eingesehen werbe».

(sgg am I. August !85 I .


